Rechtschreibtraining :  - äu –
Hallo  und guten Tag.
Heute geht’s um „ äu “.
Wenn du „äu“ laut sprichst, hört es sich genauso an wie „eu“.
Hast du es gemerkt?           Hast du laut gesprochen?
So, und wenn es sich gleich anhört, 
wie soll ich dann wissen, wann ich „eu“         und wann ich           „äu“ schreiben muss?
Antwort: Da gibt es einen kleinen Trick!
Wie geht der?
Ganz einfach: Prüfe, ob das Wort irgendwie etwas mit einem   au – Wort zu tun haben kann.
z.B.
häufig 		 kommt von  		Haufen
häuslich		kommt von		 Haus
[bookmark: _GoBack]Häuser		kommt von 		Haus

Hast du das Prinzip verstanden?       Bestimmt hast du verstanden, wie es funktioniert.
Probiere es nun selbst.  
Was tun?
Nimm dazu ein neues, leeres, liniertes Blatt Papier und schreibe so wie im Beispiel untereinander
Fräulein			Gemäuer		gebräuchlich		Bäume
träumen			Bäuerin			aufbäumen		Schäume
Käufer				Räuber			Mäuse			Däumling
Säufer				schnäuzen		räumen			Fäulnis
Säugling			häufig			Säure			Läuse
